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Sentimentalität und ſtarke Hand
Man ſagt unſeren lieben Vettern jenſeits des Kanals nach

daß ſie im Familienleben in Literatur und Kunſt ſtark
ſentimental ſeien ein Urteil das jeder Kenner Englands
oder ſeiner geiſtigen Produktion beſtätigen muß Sentimen
talität in der Politik aber hat den Engländern noch
niemand nachſagen können Ueberhaupt gibt es nur ein
Land in dem die ſentimentale Politik gepflegt wird und
das iſt Deutſchland Während alle anderen Völker die
es zu etwas gebracht haben oder noch bringen wollen ſich
in ihrer auswärtigen Politik nur vom allernüchternſten
Jntereſſe und von der kühlen Abwägung des Eigennutzes
leiten ſaſſen hängen wir allen möglichen und unmöglichen
Freundſchafts und Verwandtſchaftsgefühlen nach mit
welchem Erfolge das zu erörtern iſt hier nicht unſere Auf
gabe Leider iſt auch unſer inneres politiſches Leben von
dieſem Fehler nicht frei wenigſtens nicht auf Gebieten auf
denen die wirtſchaftlichen Gegenſätze erſt in zweiter Linie in
Betracht kommen ſo namentlich in der Polenfrage

Für eine nüchterne Beurteilung ſtellt ſich hier die Sachlage
folgendermaßen dar So lange das polniſche Reich beſtand
war Oſtpreußen von der übrigen Monarchie voll
ſtändig abgeſchnitten die ohnehin von den wenig freundlich
geſinnten Reichsländern Oeſterreich und Sachſen ſtets bedrohte
Grenze des langgeſtreckten Schleſien das nur auf einer
ſchmalen Baſis mit den hrandenburgiſchen Landen zuſammen
hing war in ſeiner ganzen öſtlichen Ausdehnung durch
Polen ſtark gefährdet oder genauer geſagt durch Ruß
land das ja damals ſchon in Polen mehr zu ſagen hatte
als König und Reichstag Von der märkiſchgroßpolniſchen
Grenze endlich bis zum Herzen der Monarchie bis zur
Hauptſtadt Berlin betrug die Entfernung nur 10 Meilen
zwei Tagemärſche für das Fußvolk und gar nur einen für
leichte Reiterei

Dieſe Verhältniſſe ließen eine Konſolidierung des Staates
nicht zu und zwangen Preußen ſeine ohnehin ſchon drückenden
und das wirtſchaftliche Emporblühen erſchwerenden Aus
gaben für das Heer noch weiter zu erhöhen denn die am
polniſchen Hofe und beim Reichstage ſtändig ſpielenden
Jntrigen aller Feinde Preußens machten Polen zu einem
äußerſt unruhigen und unſicheren Nachbarn Es war daher
nur natürlich und ein Gebot ſtaatsmänniſcher Klugheit daß
der Große Friedrich den Borgängen in Polen ſeine ſtete
Aufmerkſamkeit zuwandte und zur rechten Zeit eingriff als
Rußland Miene machte das zerriſſene Reich ganz an ſich
zu reißen

Dieſe erſte Teilung eine Folge der vollſtändig ver
fahrenen und zerrütteten inneren und äußeren Politik Polens

brachte Preußen die Verbindung Oſtpreußens mit der
Geſamt Monarchie und durch die Hinzufügung des Netze
diſtrikts auch eine gewiſſe Vergrößerung des allzu ſchmalen
Hinterlandes der neuen Seeküſte Aber die Gefährdung
Schleſiens und der Landeshauptſtadt blieb dieſelbe Preußen
konnte dem deutſchen Weſten wo große Aufgaben ſeiner
harrten nicht diejenige Aufmerkſamkeit und Kraft zuwenden
die zu einer erfolgreichen Löſung dieſer Aufgabe erforderlich
war ſo lange es im Oſten derartig gebunden blieb Die
Beteiligung an den weiteren Teilungen war die not
wendige Folge dieſer Zwangslage

Als dann der Wiener Kongreß Preußen ausgedehnte und
wichtige Länderſtrecken im Weſten zuteilte als mit dem
Verſchwinden der meiſten und lächerlichſten Duodezſtaaten
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heilſam daß Preußen von der Laſt der in der zweiten und
dxitten Teilung des polniſchen Reiches erworbenen Gebiete
befreit und ſo für die Betätigung im Weſten befähigt wurde
Allerdings läßt ſich nicht beſtreiten daß 1815 zu viel aus
dem preußiſchen Anteil an der polniſchen Erbſchaft an
Rußland abgegeben wurde daß die Grenze weiter oſt
wärts hätte gehen müſſen um die tiefe Einbuchtung zwiſchen
Schleſien und Oſſpreußen zu vermeiden weil eine kürzere

militäriſch wie volkswirtſchaftlich
beſſer iſt

Das Ergebnis dieſer Sachlage war jedenfalls daß Preußen
von den ehemals polniſchen Gebietsteilen nur das behalten
hat was es um der eigenen Staatswohlfahrt willen
erwerben mußte wobei nicht außer acht zu laſſen iſt daß ihm
Weſtpreußen obendrein kraft hiſtoriſchen Rechts zuſtand
Eine geſunde Politik muß aus dieſer Entwicklung natürlich
folgern daß dieſe politiſch ſo wichtigen Landesteile beſonders
eng mit dem Ganzen verſchmolzen werden müſſen Leider
hat das die preußiſche Polenpolitik faſt während des ganzen
19 Jahrhunderts vergeſſen Man hat nicht ſehen wollen
daß die eingeſeſſene Bevölkerung polniſcher Zunge ſich teils
niemals aufrichtig der neuen Staatsangehörigkeit zuwandte
teils allmählich durch ſyſtematiſche Verhetzung in das
Lager der Revolutionärgeſinnten übergeführt wurde Man
begeiſterte ſich vielmehr übermäßig für die edlen ritterlichen
Polen für das unglücklichſte der Völker für die
Märtyrer der Freiheit uſw eine Begeiſterung die ja

weltbürgerlich ſchön aber politiſch unreif politiſch ſenti
mental iſt Heute tragen wir die Folgen der Politik
unſerer Väter Aber trotzdem wir ſchwere Laſten auf uns
genommen haben um die alten Sünden gut zu machen
ſteht immer noch ein großer Teil unſeres Volkes abſeits
und jammert mit den Polen die ſich gar trefflich in das
weiße Gewand gekränkter Unſchuld zu kleiden wiſſen

Der deutſche Weſten ſieht in der Förderung des Oſtens
gleichzeitig in erſter Linie die Stärkuug des Junker und
Agrariertums und leider nährt die Regierung heute durch
ihre Politik die nichts weniger als gut demokratiſch iſt
dieſe Vorurteile Wenn die Deutſchen nicht Zuſammenhalt
von den Polen lernen wenn ſie nicht die im Oſten beſonders
kraſſen Standesvorurteile überwinden und ſich klar machen
daß das Wachstum des reichsfeindlichen Polentums eine
Gefahr für ganz Deutſchland bedeutet die mit jedem Tage
wächſt wo man ihr tatenlos zuſchaut werden auch die
Millionen nutzlos bleiben die heute im Jntereſſe des öſt
lichen Deutſchtums aufgewendet werden Alle Verſuche
müſſen ſich als erfolglos erweiſen die mit ſtarker Hand
eingreifen wollen wenn die unentbehrlichen Hilfstruppen
ſich dem Feinde gegenüber von ſentimentalen Emp
findungen beherrſchen laſſen

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Die erſte Wohnung des kron prinzlichen Paares
wird wie berichtet das Stadtſchloß in Potsdam ſein
Der nach dem Luſtgarten zu liegende Flügel wird mit größter
Eile inſtand geſetzt denn ſchon Mitte Januar ſoll die Hoch
zeit des Kronprinzen ſtattfinden Das junge Paar wird dieſelben
Ränme bewohuen die der jetzige Katſer mit ſeiner jungen
Gattin einſt als Prinz Wilhelm bewohnt hat Es ſind dies im
erſten Stockwerk belegene 9 Fenſter Front einnehmende Zimmer
Seit der Zeit König Friedrich Wilhelms I ſind dieſe Zimmer
ab und zu von Prinzen des Hohenzollernhauſes bewohnt worden

die deutſche Frage ein ganz neues Geſicht bekam war es
z
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Unter ihnen im Erdgeſchoß befindet ſich die umfangreiche
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Englilche Jagden
Von Frank Robinſon

Der Jahreslauf des Lebens der engliſchen Geſellſchaft iſt
genau geregelt Gegen Ende Juli hat die Saiſon in London
ihr Ende dann eilen die Angehörigen der society in einen
der faſhionablen Badeorte um ſich von den geſellſchaftlichen
Strapazen zu erholen allein der 12 Auguſt ſetzt dieſer Er
holung bereits ein Ende Denn am 12 Auguſt beginnt die
Grouſe Jagd und jeder der zur Geſellſchaft zählt oder
zählen will muß an dieſem Tage auf Moor und Heide dem
ſcheuen und ſchlauen Moorhuhn folgen Und nun ſetzt die
Jagdſaiſon in vollen Zügen ein Am 1 September beginnt
die Rebhuhnjagd am 1 Oktober die Faſanenjagd und
Ende Oktober fangen die Jagdreiten bereits an Die
Hauptſaiſon der Fuchsjagd liegt allerdings erſt um die Zeit
des Jahreswechſels wenn der Boden durch Froſt feſt und
hart geworden iſt allein im September und Oktober ver
anſtaltet man gern ſchon cubhuntings um die jungen den
zu üben und das Volk der Füchſe in Bewegung zu ſetzen
Uebrigens benutzt der richtige Engländer jede Urſache und
ſelbſt jeden Vorwand um die edle Fuchshatz ſo zeitig wie
möglich beginnen zu laſſen

Denn die Jagd iſt und bleibt die eigentliche die älteſte
und die bevorzugte Sportleidenſchaft des Engländers Ur
ſprünglich wurde der Ausdruck Sport überhaupt auf die
Jagd angewandt und noch heut ſetzt man wenn man in
England von einem Sportsman ſpricht dabei vor allem
voraus daß er Jäger ſei So weit unſere Kunde in die
Vergangenheit des engliſchen Volkslebens zurückreicht ſind
die Bewohner dieſer Jnſel höchſt paſſionierte Jäger geweſen
So ſchon die Angelſachſen die zu Fuß jagten dann be
Anſpruchten die ſiegreichen Normannen die Jagd als ihr
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modern eingerichtete Schloßküche und daran grenzen die Silber
kammern Viele Vauhandwerker ſind jetzt mit der Herrichtung
der Ränme beſchäftigt Die Zimmer im erſten Stockwerk des
Stadtſchloſſes nach der Humboldtſtraße zu werden zu Kavalier
wohnungen eingerichtet Die Zimmer welche einſt Friedrich
der Große bewohnte bleiben unberührt Der im Luſtgarten
im Ban begriffene Marſtall erfährt eine derartige Vergrößerung
daß er 40 Pferde aufnehmen kann

König Georg von Sachſen iſt ſeit mehreren Tagen
an einem Luftröhren und Bronchialkatarrh erkrankt
und daher genötigt das Zimmer bezw das Bett zu hüten Die
vergangene Nacht war durch ſtarken Huſtenreiz und dadurch
vermehrte Atemnot vielfach geſtört Durch dieſen Rückfall gilt
der vielverſprechende Erfolg der Emſer Kur wie der
in Frage geſtellt

Reichskanzler Graf von Bülow der von Friedrichsruh
nach Homburg zurückgekehrt iſt empfing im Laufe des geſtrigen
Vormittags den in Homburg eingetroffenen rumäniſchen
Miniſterpräſidenten Sturdza Auch der für die deutſch
rumäniſchen Handelsvertrags Unterhandlungen
t Generalkonful Stemrich iſt in Homburg ein

getroffen
Der Kriegsminiſter von Einem befindet ſich gegenwärtig

in Begleitung ſeines Adjutanten Grafen Kanitz auf einer Dienſi
reiſe in der Provinz Oſtpreußen zur Beſichtigung der dortigen
Remontedepots

Aus Südweſtafrika
Der Daily Mail wird aus Kapſtadt telegraphlert aach

privaten Mitteilungen aus Deutſch Südweſtafrika datiert vom
8 September hätten die Herero nach ſchwerem Kampf den
deutſchen Kordon durchbrochen und den größten Teil
ihres Viehs mitgenommen Der Gewährsmann des Blattes
fügt die zweifellos unwahre Behauptung hinzu es hätte ein
Maſſakre der Frauen Kinder und Greiſe die nicht
entfliehen konnten ſtattgefunden da die Deutſchen keinen
Pardon gäben Dieſe engliſche Senſationsmeldung trägt den
Stempel der Erfindung ſo offenbar auf der Stirn daß man
nicht nötig hat ernſthaft darauf einzugehen

Am 30 September treten annähernd 400 Mann Eiſenbahn
truppen die Ausreiſe in das Schutzgebiet an Wie die Deutſche
Kolonialgeſellſchaft von maßgebender Seite erfährt iſt die
Zeitungsmeldung daß dieſe Truppen für den Bau einer Eiſen
bahn von Karibib nach Otavi Verwendung finden ſollen irrig
r Beſtimmung iſt die Verbeſſerung der ſchlechten
Landungs verhältniſſe in Swakopmund Es iſt dort der
Bau einer Landungsbrücke in Ausſicht genommen welche die
Löſchung der Güter erleichtern ſoll Der Bau einer nach Norden
führenden re wird bekanntlich durch die Otavi Minen
und Eiſenbahngeſellſchaft bewirkt Die Arbeiten werden ſo nach
drücklich gefördert daß vorausſichtlich noch in dieſem Jahre die
Strecke von Swakopmund nach Omaruru betriebsfähig ſein wird
Damit dürfte auch den Bedürfniſſen der Verwaltung Rechnung
etragen ſein Etwaige Pläne die Eiſenbahn Swakopmund

Windhnuk über letzteren Ort hinaus nach Süden bis Rehoboth zu
verlängern dürften ſeitens der Regierung nicht ohne vorherige
du rig der Zuſtimmung des Reichstages in Angriff genommen
werden

Politiſches
Jm Zuſammenhange mit ſeinem Einſpruch gegen das

Oldenburgiſche Erbfolgegeſetz der vom Großherzog
zurückgewieſen worden iſt hat das Haus Anunguſtenburg
beim Bundesrat eine Ergänzung der Reichsverfaſſung zum
Schutze agnatiſcher Erbfolgeanſprüche angeregt

Daß der ſozialdemokratiſche mit Vorliebe immer wieder
vor die Kuliſſen geſchobene Progrommſatz Religion iſt
Privatſache lediglich auf dem Papier ſteht in der Proxis
aber desavouiert wird beweiſen folgende Tatſachen aus dem
verfloſſenen Auguſt für deren Wahrheit das Sächſ Evangel

Herrenrecht und Wilhelm der Eroberer ließ um ſein Jagd
revier im New Foreſt in Hampſhire abzurunden nicht weniger
als 22 Kirchen nebſt zahlreichen Dörfern und Höfen ſchleifen
und auf einem Landgebiete von 30 Meilen Umfang alle
Spuren früheren Anbaus vernichten So groß war damals
der Jagdeifer ſo groß iſt er noch jetzt Jn den erſten
Dezennien des 19 Jahrhunderts lebte z B ein Herzog
von Cleveland der ein ſo leidenſchaftlicher Fuchsjäger war
daß er viele Jahre hindurch jede Woche ſechs Tage jagte
Um in keiner Weiſe an beſtimmte Orte gebunden zu ſein

jedem der Hauptgaſthöfe ſeines Jagdbezirks War die Jagd
vorbei ſo ritt er nach dem nächſten dieſer Gaſthöfe wechſelte
die Kleidung und fuhr dem Schloſſe zu Wenn er ſich
ſeinem Parke näherte wurde eine Kanone abgefeuert und
dank dieſem Signale fand er das Diner fertig auf dem
Tiſche wenn er ſeinen Speiſeſaal betrat

Die engliſchen Jagden haben nicht allein eine ſportliche
ſondern auch eine geſellſchaftliche Bedeutnng Die Briten
ſind das einzige moderne Volk ja vielleicht überhaupt ſeit
den Griechen das einzige Volk das echte durchaus natio
nale und in hohem Grade anziehende Volksfeſte zu ſchaffen
imſtande war Jch erinnere nur an das Derby oder eines
der anderen klaſſiſchen Rennen an die HenleyRegatta an
die Cowes Woche uſw Auch die engliſchen Jagden dürfen
als nalionale Feſte bezeichnet werden freilich ſpeziell als
ſolche der vermögendſten und beſten Klaſſen des Landes
Zur Fuchsjagd finden ſich oft mehrere Hundert Jäger ein
eine große Laſt für den Jagdherrn die ſich aber dadurch
verteilt daß ſie eben reihum geht Der ganze Landädel des
Bezirks findet ſich eben immer wieder zuſammen aus zahl
reichen engliſchen Autoren z B Thackeray kennt ja auch
der kontinentale Leſer dieſe ſoziale Seite des engliſchen Jagd
lebens Nie fehlt es unter der Jagdgeſellſchaft an ſports
freudigen und ſportsgewandten Damen und nun die
friſchen und ren Geſtalten der Reiter und Reiterinnen
in ihrem maleriſchen Koſtüm die raſſigen und ungeduldigen

Pferde die Meute der Hunde die eifrige Tätigkeit des Jagd
perſonals alles dies in der herbſtfriſchen reichen und
anmntsvollen engliſchen Landſchaft die einem einzigen Parke
leicht das iſt ein Bild ws man es zum zweiten Male um
o ſchwerer finden wird als die Menſchen die ſich hier zu

edler Jägerei verſammelt haben und ihr ganzes Tun und
Treiben ſo unvergleichlich zuſammen paſſen

Die engliſche Jagd zeigt manche Unterſchiede von der
deutſchen So ſteht die bei uns ſo beliebte Haſenjagd in
England nur in geringem Anſehen und faſt die einzige

ſo wird erzählt hielt er eine h Garderobe in Form in der die Jagd auf Meiſter Lampe für ſports
gemäß gilt iſt die des Coursing Dabei wird nämlich
der Haſe durch Windhunde gejagt und der Wettſtreit der
Schnelligkeit zwiſchen den gejagten und den jagenden
Tieren bildet den Hauptreiz Schon Königin Eliſabeth
war eine paſſionierte Freundin des Coursing heut bildet
Wiltſhire das Zentrum dieſes Sports Während Meiſter
Lampe in England im allgemeinen ſo gering geachtet
wird daß man ihm nicht einmal die Ehre einer Schonzeit
bewilligt wird die Kaninchenjagd hoch geſchätzt Ganze
Berge werden mit Drahtgittern eingezäunt die ebenſo tief
unter die Erde gehen wie ſie über den Erdboden ragen
und nachdem die Tiere ſich innerhalb dieſer Einzäunung
reichlich vermehrt haben wird gelegentlich ein Maſſenmord
unter ihnen angerichtet Die Hochwildjagd ſteht in England
ſchon längſt auf dem Ausſterbeetat Das Hochwild weicht
der Kultur und Hirſche Damwild Rehe Schwarzwild uſw
finden ſich in England nur noch halb gezähmt in Gattern
Nur auf den wilden einſamen ſchottiſchen Hochlanden kommt
Hochwild noch in voller Freiheit vor und das zweite
klaſſiſche Revier der Hirſ jagd findet ſich am entgegenu Ende der Halbinſel nämlich in dem Forſt von

rmoor in Devonſhire Ueberhaupt iſt es ein charakte
riſtiſcher Zug der engliſchen Jagd daß ſie nicht wie die
deutſche e m Walde ausgeübt wird Es gibtebenſo gut wie keinen Wald mehr in England Die ein
zigen heutigen Ueberreſte der einſtigen 69 engliſchen Forſten



h

Arbeiterblatt voll eintritk Auf dem Neuban des Schöneberger
Krankenhanſes Berlin wurde der chriſtlich erganiſierte Maurer
P von ſeinen Kollegen unausgeſetzt zum Uebertritt in die ſozial
demokratiſche Organiſation gedrängt Als er ſich nicht breit
ſchlagen ließ legten die Genoſſen die Arbeit nieder und er
klärten nur dann weiter arbeiten zu wollen wenn P ihrem
Verband beitrete oder entlaſſen werde P mußte den Bau ver
laſſen Jm Oſten Berlins in der Memelerſtraße traten die
dem chriſtlichen Baunhandwerkerverband angehörenden Maurer
F und K bei der Firma L in Arbeit Sofort erklärten die
dort gleichfalls arbeitenden Genoſſen Mit Chyriſtlichen
arbeiten wir nicht Enkweder müßt ihr euch umſchreiben laſſen
oder es kommt anders Wenn hier Chriſtliche arbeiten wollen
müſſen ſie einen Pfaffen milbringen Am anderen Morgen
ſtreikten die Genoſſen während F und K zur Arbeit gingen
Der Polier vertrat ihnen den Weg mit den Worten Wenn
ihr euch mit den anderen nicht einigen könnt könnt ihr nicht
weiter arbeiten Sie waren ſofort entlaſſen Auf dem Neu
bau Memelerſtraße 13 der gleichfalls von der genannten Firma
auſgeſührt wird traten die Maurer S und So in Arbeit
Auch hier hicß es Jhr gehört dem Tierſchutzverein an
wenn ihr euch nicht umſchreiben laßt arbeiten wir nicht mit
euch Als die beiden erklärten dem chriſtlichen Verbande treu
bleiben zu wollen wurden ſie mit Schimpfereien überſchüttet
die Genoſſen kamen nicht zur Arbeit und weigerten ſich ſo
lange mitzutun als Chriſtlich Organiſierte auf dem Van blieben
Jm Handumdrehen hatken S und So ihre Entlaſſung Der
Maner Kleiner vom Neubau Katzbachſtraße 15 in Berlin ſtürzte
ab und blieb ſofort tot Der ſozialdemokratiſche Manrerverband
dem er angehört hatte verweigerte die Entſendung einer Depu
tation und die Spendung des üblichen Kranzes da die Witwe
aus Rückſicht auf die ſtreng religiöſen Verwandten ihres
Mannes von der Teilnahme eines Geiſtlichen nicht abſah

Volkswirtſchaſtliches

Aus Bern wird der Voſſ Ztg gemeldet Zuverläſſige
Nachrichten aus Luzern beſlätigen daß die Hand elsvertrags
unter handlungen zwiſchen Deutſchland und der Schweiz
auf unerwartet große Schwierigkeiten ſtoßen Dem Bund
zufolge denkt man daran die ſchweizeriſchen Unterhändler nach
Bern kommen zu laſſen um über neue Jnſtruktionen mündlich
mit ihnen zu beraten

Der Vorſtand und Aufſichtsrat der Hibernia teilt der
Dresdener Bank mit daß er ihrem Antrag gemäß beſchloſſen
habe eine neue Generalverſammlung einzuberufen
auf deren Tagesordnung n a die nochmalige Beſchlußfaſſung
über den Antrag des Handelsminiſters auf Verſtaatlichung
der Geſellſchaft geſetzt werden ſoll

Ueber das Wirtſchaftsjahr 1903 berichtet die Solinger
Handelskammer Das Jahr 1903 hat im allgemeinen für die in
dem hieſigen Bezirk vertretenen Indnuſtrie und Handelszweige
eine Belebung des Geſchäftsganges gebracht Jnsbeſon
dere war die Solinger Jnduſtrie ſo ausreichend mit Aufträgen
verſehen daß die Arbeiterſchaft durchaus genügend Beſchäftigung
hatte Jndeſſen iſt infolge der gerade für Schneidwaren Induſtrie
charakteriſtiſchen übergroßen Konkurrenz der Nutzen der Fabri
kanten nicht im Verhältnis zu der geſteigerten Produktion ge
wachſen Zu der Beſſerung der Lage unſerer Induſtrie hat die
günſtige Entwicklung der Ausfuhr weſentlich beigetragen Auch
in der Folge wird das Solinger Geſchäft in erſter Linie von der
Geſtaltung der Ausfuhrverhältniſſe abhängig ſein Es iſt des
halb von größter Wichtigkeit daß unſerem Abſatz im Ausland
keine hemmenden Zollſchranken errichtet werden Jn
dieſer Beziehung wird allerdings mit ernſter Sorge in die
Zukunft geſehen Jn den Tarifentwürſen der wichtigſten Abſatz
länder ſind für die Erzeugniſſe der Stahlwareninduſtrie außer
ordentliche Erhöhungen vorgeſehen Gelingt es der deutſchen
Regierung nicht bei den Handelsvertragsverhandlungen dieſe
Sätze auf ein erträgliches Maß zurückzuführen ſo wird nicht nur
ein Rückgang des Exports die unvermeidliche Folge ſein ſondern
die Fabrikanten werden um ihre alten Handelsbeziehungen nicht
u verlieren mehr noch als bisher dazu übergehen im AuslandeFabriken zu errichten

Auch die Dresdener Handelskammer hat in ihrer Sitzung
am Mittwoch die Neuprägung von Dreimarkſtücken
als unnötig erachtet Sie ſetzt ſich damit in Widerſpruch zu
einer von ihr verouſtalteten Umfrage die im weſentlichen einer
Neuprägung günſtig war Die Kammer wünſcht jedoch daß
mehr Kronen und Fünfmarkſtücke in einer handlichen Form aus
geprägt werden ſollen das Dreimarkſtück paſſe nun einmal
nicht in unſer Münzſyſtem und ſeine Beliebtheit beruhe mehr
auf Gewohnheit als auf Notwendigkeit

Kirche und Schule

Die große Liebesgabe der diesjährigen Verſammlung des
Guſtav Adolf Vereins von 22,373 Mark iſt der Gemeinde
Wünſchelburg in Schleſien zugeſprochen worden Als
Zuſammenkunſtsort der nächſijährigea Hauptverſammlung des
Guſtav Adolf Vereins wurde Bromberg beſtimmt

Heer und Flolte
S M S Habicht iſt am 21 September in Libreville

Franzöſiſch Kongo eingetroffen und geht am 24 September
von dort nach Kap Lopez in See Tiger iſt am 22 Septbr
in Nanking eingetroffen

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Wie es in Port Arthur ansſieht
Die Frau eines ruſſiſchen Offiziers eine geborene Engländerin

die mit dem ruſſiſchen Depeſchenüberbringer Prinzen Radziwill
von Port Arthur reiſte berichtete in einer Unterhaltung daß
die Hoſpitäler in Port Arthur Gr oßartiges leiſteten
Auf 1000 Mann kämen 30 Wärterinnen Die Damen be
ſchäftigten ſich mit der Anfertigung von Kleidern für die
Soldaten während die ärmeren Frauen die Wäſche beſorgten
Anſteckende Krankheiten herrſchten nicht Die von
japaniſchen Gewehr und Maſchinengewehr Schüſſen Getroffenen
genäſen ſchnell Viele Leute ſtürben an den Stichen großer
Fliegen die Leichengift auf die Lebenden übertrügen Ein
Arzt der von einer ſolchen Fliege geſtochen worden ſei ſtarb
trotzdem er ſich ſoſort den Daumen abſchnitt Die Altſtadt
Port Arthur ſei faſt gänzlich zerſtört die Verluſte an
Menſchenleben ſeien verhältnismäßig gering Die Japaner
hätten einmal 57 Granaten gegen eine ruſſiſche Batterie ver
ſchoſſen ohne daß eine einzige getroffen hätte Die Garniſon
ſei guten Muts Die Verteidiger hätten das unbeſchränkteſte
Vertrauen daß die Feſtung ſich halten könne

Ein amerikaniſcher Kaufmann namens Davidſon iſt aus Port
Arthur kommend hier eingetroffen Er erklärt die Japaner
hätten vor einiger Zeit die Waſſerleitung von Port Arthur
abgeſchnitten Seitdem ſei die Garniſon für die Waſſerverſorgung
auf Kondenſatoren angewieſen Wenn der Kohlenvorrat
ausgehe müſſe die Stadt das Waſſer der un reinen Ein
geborenenbrunnen verwenden

Obwohl eine amtliche Beſtätigung fehlt ſcheint es ſicher daß
die Japaner das Knuropatkinfort und eine andere Anhöhe weſt
lich von Jtzeſchang beſitzen die ſie in verzweifeltem An
ſturm nahmen Allen Verſuchen der Ruſſen dieſe Stellungen
wieder zu erorbern wurde erfolgreich Widerſtand geleiſtet

Nette Gefechte
Wie dem Daily Telegraph aus Tokio vom 21 d Mts

telegraphiert wird meldet ein dort am 20 d Mts eingetroffener
Bericht des Marſchalls Oyama Eine feindliche Abteilung in
der Stärke von wenigſtens 4 Bataillonen Jnfanterie 8 Schwa
dronen Kavallerie und 8 Geſchützen aus der Richtung von Fuhſu
und eine andere aus der Gegend von Mukden her kommende
aus mehr als einem Vataillon Jnfauterie etwas Kavallerie und
6 Geſchützen beſtehende Abteilung hatte am 17 d Mts einen
Gegenangriff gegen die japaniſchen Kolonnen bei Pingtaitſe
ausgeführt Etwa 21 Kilometer nördlich von Benſihn ent
brannte ein beftiger Kampf der von Mittag bis Nach
mittag 3 Uhr dauerte Die zweile aus der Gegend von Mukden
kommende Abteilung kam nahe an unſere Stellung heran be
gann aber um 4 Uhr nachmittags nach Nordweſten abzu
ziehen Unſere Artillerie verfolgte den Feind und fügte ihm
beträchtlichen Schaden zu Die Haupttruppe des Feindes zog
ſich abteilungsweiſe zurück und ließ einen Teil zurück der hart
näckigen Widerſtand leiſtete aber doch ſchließlich gegen 7 Uhr
abends zurückgeworfen wurde Ein ſpäterer Bericht Oyamas
beſagt daß der Feind der in der Nachbarſchaft von Pingtaitſe
angriff aus 7 Vatailtonen und 2 Batterien beſtand Ein Teil
dieſer Truppen hielt noch am 18 d Mts vor der Front unſerer
Kolonne das Gros der Ruſſen ſteht augenſcheinlich bei Val
lengſai Sengſchitu

Vor der Schlacht bei Munden
Aus Mukden wird depeſchiert daß man den Beginn der

Schlacht ſtündlich erwartet in der Gegend von Fuſchun
48 Kilometer öſtlich von Mukden wird ſo glaubt man der
erſte Zuſammenſtoß ſtattfinden Bis jetzt iſt noch alles ruhig

Die tapferen Nuſſen
Eine merkwürdige Behauptung die in grellem Gegenſatz zu

alledem ſteht was man bisher über die Sache gehört hat ſtellt
der Korreſpondent der Times bei dem Hauptquartier des

Generals Kuroki in einem längeren Telegramm auf das die
Times veröffentlichten Es handelt ſich um eine ausführliche

Beſchreibung des Anteils der Armee des Generals Kuroki an
der Schlacht von Lianjang Der Korreſpondent behauptet näm
lich geſehen zu haben daß ſich ein Teil der Truppen außer
ordentlich feige benahm Sowie die erſten Granaten begannen
zu krepieren verließen die Ruſſen ihre Gräben und retteten ſich

in eine Einſenkung des Geländes wo ſie in dem dichten Buch
weizen den Blicken des Feindes enkzogen waren Weiter be
hauptet er dann eine ruſſiſche Ableilung ſei plötzlich auf die
Japaner losgegangen und als dieſelben begannen mit Granaten
auf den heranmarſchierenden Feind zu ſchießen da hätten ſie
einfach kurz Kehrt gemacht und ſeien ſo ſchnell es ging davon
gelanfen Derartige Vorkommniſſe ſeien ſchon verſchiedentlich
vorgekommen Der Korreſpondent fügt hinzu es ſei unmöglich
über dieſes feige Verlaſſen der vorgeſchobenen und befeſtigten
Stellungen ohne ein Wort darüber zu ſagen hinwegzugehen
Er fügt hinzu er habe ſelbſt gehört wie ein fremdländiſcher
Attachs geſagt babe man müſſe ſich ſchämen daß Weiße ſich ſo
feig benehmen könnten

Abenteuer eines Kriegskorreſpondenten
Mit grimmigem Humor ſchildert Mr Simpſon der Kriegs

korreſpondent des Daily Telegraph wie es den Berichterſtattern
in der Mandſchurei geht Unter der Ueberſchrift Die Mand
ſchurei im Schlamm eine kurze aber intereſſante Reiſe ſchreibt
er aus Liaujang

Wie ſchnell doch ein Haus ein Heim wird Jn der
Mandſchurei ſteigt jeder Kofen der notdürftig Schutz ge
währt zu dieſer Würde Er wird mit Ehrerbietung wenn
nicht mit Liebe betrachtet und man kehrt zu ihm zurück als
zum Ruhehafen Unſer Heim lag auf der ruſſiſchen Seite
eines großen Hügels Jn dem Hauſe befand ſich ein einziger
Chineſe Er bildete die ganze Ausſtattung des Hauſes Sonſt
war nichts darin zu finden Selbſt die Matten vom Fuß
boden waren weggenommen worden Auch in dem Fleckchen
Garten am Hauſe waren die Spuren des Krieges
erkennbar Was von den Rahmen der zeerbrochenen
Fenſter noch übriggeblieben war diente zuſammen mit
Maishalmen zur Füllung des Ofens der auch bald den
ganzen Raum behaglich einräucherte Das Waſſer lief uns
ans den Augen und wir mußten fortwährend huſten aber
nach dem was wir draußen durchgemacht hatten war es doch
eine ſchöne Abwechslung beſonders da auch die Fliegen
darunter zu leiden hatten Das war für uns die größte
Genugtuung die wir uns denken konnten Wir hatten uns
in Regen und Sonnenſchein in Hitze und Kälte herum
gedrückt um etwas vom Feinde zu ſehen und jetzt waren
wir mit unſeren Vorräten zu Ende Unſer würdiger Wirt
hatte kein einziges Huhn im Hauſe Daß es Hühnereier
gibt war ihm bis dahin kaum bekannt geworden und
das verſteckte Getreide hervorzuholen dazu konnten ihn ſelbſt
unſere Rubel nicht bewegen Damit hatte er vielleicht
auz recht denn er konnte es vielleicht bald ſelbſt geßrogchen So ſetzten wir uns denn auf den nackten Fuß

boden nieder um den Anbruch des Morgens zu er
warten an dem wir nach Liaujang aufbrechen wollten
Plötzlich kam dem Gefährten der ſich mir angeſchloſſen hatte
ein glücklicher Gedanke und in gebrochenem Engliſch teilte er
mit es ſei uoch Korn in Aegypten Er ſprang auf machte
Licht und ſtöberte in einer Ecke ſeiner Satteltaſche herum aus
der er dann auch allmälig eine Handvoll ſtaubiges Zeug hervor
holte das den japaniſchen Splittern ähnlich ſah die ſich im
Waſſer in Blumen und ſeltſame Zeichnungen verwandeln
Was ſollte das ſein Nun getrocknete Gemüſe aus denen er
eine Suppe bereiten wollte Das Wort Suppe wirkte wie
Zauber Wir ſchürten das Feuer neu auf und erduldeten
dabei gern die Gefahr des Erſtickens Es wurde Waſſer ge
kocht der koſtbare Fund hineingeworfen und dann warteten w
neben dem Feuer ſtehend mit immer ſchlimmer werdenden Hung
auf das was nun kommen ſollte Halbſtündige Arbeit des
kochenden Waſſers ſchien den widerſpenſtigen Splittern
nicht viel angetan zu haben So tot wie ſie geweſen waren
würden ſie wohl vorläufig noch bleiben ſo ließen wir es denn
weiter kochen wobei wir uns der Reihe nach beim Kochamt die
Finger verbrannten und von den Flammen die Augen blenden
ließen Nach einer weiteren Stunde war unſer Eſſen noch in
demſelben Zuſtande wie vorher Das Geſicht meines Kollegen
zeigte einen aus Erſtaunen und Enttäuſchung gemiſchten Aus
drück Jch deutete in milder Form an er hätte vielleicht zer
brochene Streichholzſchachteln anſtatt Dörrgemüſe erwiſcht er
ſchüttelte jedoch traurig den Kopf und behaupteir wir kämpften
tatſächlich gegen den Widerſtand gekrockueter Rüben und Schoten
Da kam ihm ein neuer Gedanke Er durchwühlte noch einmal ſeine
Satteltaſchen und holte daraus mit vielen anderen Dingen unter
denen ſich auch ſeine Zahnbürſte befand einen Fetzen bedrucktes
Papier hervor den er eifrig durchlas Himmel rief er aus
dieſes Gemüſe muß ja vorher 24 Stunden lang im Waſſerliegen Wir tauſchten noch unſere Meinungen über Konſerven

im allgemeinen aus nahmen den Kochtopf vom Feuer und
gingen zu Bett oder legten uns vielmehr auf den aus Ziegel
ſteinen hergeſtellten Fußboden nieder Es war Mitternacht
und um 4 Uhr morgens wollten wir aufbrechen Unſer wür
diger chineſiſcher Wirt ſchlich betrübt umher und half uns wie
er konnte Wir hatten ihm klargemacht daß unſere Pferde
auf jeden Fall etwas zu freſſen haben müßten Und auf ein
mal kam er zu unſerem maßloſen Erſtaunen mit einem kleinen
Sack Mais für die Tiere au Am Abend vorher hatten wir
ihm fabelhafte Summen für den zehuten Teil der Menge Mais
geboten die er jetzt für die Pferde heranſchaffte

n ändie man heut etwa noch mit dieſem Namen bezeichnen jpurpurner Mantel um die Schultern der alten Bergrieſen
dürfte ſind der New Foreſt im Hampſhire und der Sherwood
Foreſt in Nottinghamſhire Jm übrigen iſt ganz England
Park und Garten Wieſe Feld Weide und Moorheide und
große Strecken Landes bleiben unangebaut liegen weil ſie
als immerwährende Brache nur für Sportszwecke benutzt
werden Kein Zug iſt charakteriſtiſcher für die Bedeutung
die die Jagd im ſozialen und ſelbſt im wirtſchaſtlichen Leben
Englands einnimmt
Jhren Höhepunkt ihre originellſten Leiſtungen erreicht

die engliſche Jägerei in der Grouſejagd die eben jetzt
wieder alle Heiden und Moore des Nordens mit fröhlichem
Leben erfüllt und in der Fuchsjagd Die Grouſejagd iſt
die Krone der engliſchen Schießjägd während es be
kanntlich in England für ein Verbrechen gilt einen Fuchs
zu ſchießen Die Grouſe iſt wie man wohl weiß unſerem
weiblichen Virkwilde ähnlich und leht auf den Heide
Hochmooren Nordenglands und Schottlands wo ſie ſich
hauptſächlich vom Samen des Heidekrauts ernährt Des
wegen läßt man auch das Heidekraut wachſen ſo hoch
und üppig es will Die Grouſejagd iſt ſo geſchätzt daß
ein Gronſemoor öde und unfrüchtbar wie es iſt unter
Umſtänden durch die Jagdpacht mehr einbringt als eine
Fläche beſten Weizenbodens Die Jagd wird hauptſächlich
als Treibjagd betrieben wobei Schäfer mit ihren menſchen
klugen langhaarigen Schafhunden Treiber ſind Da nun
die Grouſe ſehr ewitzigte Tiere ſind die Vorpoſten aus
ſtellen und es treſſlich verſtehen ſich zu verſtecken ſich eilig
u flüchten kurz alle Mittel zu ihrer Rettung ayzuwenden
o geſtaltet ſich die Jagd auf ſie zu einem Kampfe zwiſchen

denſch und Kreatur zu einem gegenſeitigen Ueberliſten Der
Jäger muß hohe Auſmerkſamkeit und Geiſtesgegenwart
beſitzen und die Jagd iſt für ihn in hohem Grade ſpannend
Der Reiz wird durch die eigentümliche intenſive und

melancholiſche Schönheit der Heide erhöht die beſonders
erade jetzt im Frühherbſt bei gutem Wetter ihren höchſten

iz entfaltet wenn das Heidekraut blüht und es wie ein

liegt All dies erklärt es daß alte engliſche Sportsmänner
oft die Ueberzeugung vertreten daß Grouseshoating nächſt
der Fuchsjagd der edelſte Sport in Großbritannien ſei

Nächſt der Fuchsjagd Das verſteht ſich denn die Fuchs
jagd iſt und bleibt nun einmal das Höchſte engliſcher
Jägerei und es gibt tatſächlich Leute die mit ihr eine Art
Religion treiben Einer dieſer wunderlichen Heiligen hat
ſich einmal wie Althaus mitteilt zu folgender bezeichnender
Aeußerung verſtiegen Nächſt einer Debatte die das
beſtehende Eigenstumsrecht in Frage ſtellte glauben wir
nicht daß für die höheren Klaſſen des Landes ein
bedeutungsvolleres Problem auftauchen könnte als ſolches
welches die Fortdauer oder die Vernichtung der Fuchsjagd
involvierte Dabei iſt die Fuchsjagd in ihrer heutigen
Form noch gar nicht ſo alt und jedenfalls iſt ſie keineswegs
die älteſte Form ergliſcher Jägerei Die Fuchsjagd wird
zuerſt im 14 Jahrhundert in einer Akte König Richards II
erwähnt und ſie iſt zu ihrer modernen Form ausgebildet
worden im 18 Jahrhundert durch jene Väter der Jagd
die ſich die Pflege der Fuchsjagd das Studium ihrer
Bedingungen und die Ausbildung ihres Syſtems zu einer
Aufgabe machten der ſie ihr Leben und ihr Vermögen
widmeten Die berühmteſten dieſer Väter der Jagd
ſind Hugo Meynell der Begründer der Schule von
Leiceſterſhire John Warde der Jagdheld von Nort
hamptonſhire und Ralph Lambton der Ruhm und
Stolz der nördlichen Grafſchaften Sie haben
nicht nur die Uebung den Fuchs zu hetzen zu einer an
erkannten gemacht ſondern auch die Zucht zur Fuchsjagd
geeigneter Renner und beſonders die vortrefflicher Jagd
hunde unabläſſig betrieben ſowie endlich die Organiſalionder Jagd zu der ein zahlreiches Perſonal gehört Jeſigeſtellt

Dieſe Hingabe von Arbeit und Vermögen an einen Zweck
gleich dieſem iſt ja nun ganz und gar engliſch aber ſie iſt
doch auch in hohem Grade lehrreich denn ſie zeigt daß
auch wahrhaft ſtilvolle und großartige Volksſeſie und

Sportsleiſtungen eben nicht in der Luft ſondern nur auf
dem feſten Boden geduldiger Arbeit erwachſen Denke man
nun darüber wie man wolle ſo iſt und bleibt eine engliſche
Fuchshetz ein ganz unvergleichliches und unvergeßliches
Schauſpiel Schon wenn aller Augen voll unruhiger
Spannung den Bewegungen der ſuchenden durch Zurufe
aufgemunterten Meute folgen Dann wenn der elektri
ſierende Ruf Tally ho view halloo erſchallt das all
bekannte Zeichen daß ein Fuchs gefunden und aus dem
Verſtecke aufgetrieben iſt Und nun ihm nach über unregel
mäßiges Terrain durch Täler und Haine über Hügel
Felder und Wieſen über Hecken hinweg durch Geſtrüpp
hindurch hinüber über Mauern hindurch durch Bäche
mancher bleibt liegen er erwartet keine Hilfe vor dem Ende
des Tages wird keiner der Jagdgefährten ihm beiſtehen
Unaufhaltſam immer dem Fuchſe nach das Pferd zu höchſter
Leiſtungsfähigkeit angeſpannt Dann kommt ein kritiſcher
Moment ein echeck die Spur iſt verloren und nun iſt der
Augenblick gekommen wo der huntsman ſein Genie zeigen
wo er die Meute wieder auf die Spur leiten oder ein neues
Wild ſie aufſtöbern laſſen muß Und ſo geht es weiter
bis Meiſter Reinecke endlich ſich überwältigt ſiebt und
nachdem er noch einigen ſeiner Widerſacher durch wütende
Biſſe ein Andenken an den Tag gegeben hat endlich tot
niederſinkt

Jn einem gewiſſen Sinne darf man die Jagdſaiſon
und das iſt der ganze Herbſt und Winter entſchieden als
den ſchönſten Teil des engliſchen Geſellſchaftslebens be
zeichnen Dann entfaltet ſich der ganze Reiz engliſchen
Landlebens dann tritt die unvergleichliche engliſche Gaſt
ſreundſchaft in volle Tätigkeit dann herrſcht in der Freiheit
des Landes der friſcheſte und ungezwungenſte geſellige Ver
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kehr Aber freilich um alles dieſes zu erreichen hat es
viele Jahrhunderte ausdauernder Arbeit und ungezählte
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ige 9 Wald und deſſen Frau die ſich ebenfalls in Haſt befindet ſchwebt S Grimmag 21 Sept Verſchwinden eines v antuſſiſche e r Dre rde eterh winden noch eine Unterſuchung wegen Erpreſſung Dos Paar ſoll einen ſdirektors Der zweite Direktor der hieſigen Vereinsbank
Die zuſſiſchen v v e r ten Mi i ch Sue bekannten Dresdener Arzt eines Sittlichkeitsdelikles bezichtigt Karl Hilbig der ſich ſeit einigen Tagen in Dresden aufhielt

nördlich der Jnſel Djebel Tair im Roten Meer nach Suez haben um Geld zu erpreſſen ſandte ſeinen Angehörigen Briefe aus denen hervorgeht daß

dampfend geſehen e e 3 e e r r u J ſeineserſchwindens gibt er die Sorgen an die ihm durch die finanDer franuzöſiſch chineſiſche S nd Provinzialnachrichten Jüngere n t der Se itſhen Werke t Nanndorſ
Die chineſiſche Regierung hat die franzöſiſche Geſandte R Vornſtedt bei Eisleben 21 Sept Kirchen Ein u welche die Vereinsbank Farderungen habe entſtanden ſeienſchaft wegen des Vorfalls um Entſchuldigung gebeten weihun z Heute fand hierſelbſt di wele der neuen e Wexle Kind ſchon ſeit längerer Zeit in ob

bei dem chineſiſche Soldaten den Major Larribe von der Ge Kirche ſiait Die alie Kirche welche zuerſt wohl für eine r z d hat auf den Grundſtückenfandtſchaftswache der die verbotene Stadt photographierte mit Gemeinde von 100 Seelen erbaut worden iſt hat noch in alter g7 ſind ,900 und 40,000 die aber beide abſolut
r Zeit ei i fahren iſt als ſicher anzunehmen icher ſin Außer der hypothekariſchen Forderung hat dieStöcken angegriffen batlen Der Angegriſfene hat keine Ver r h R n Es w ſiehe r Przbict z Bonk ungefähr noch 200,000 M Vuchforderungen wovon jedoch

letzungen erlitten Die Angreifer werden ſtreng beſtraft Abert e Rag deburg im Jahre zie dem Et M re 140,000 M durch ſichere Bürgſchaft völlig gedeckt ſind Es iſt
tloſter in Halle a S üdertrug Dieſes Patronat dauerte Zu erwarten daß die reſtlichen 60,000 M bei der in Ausſicht

Niederlande nicht viel über hundert Jahre denn ſchon 1323 kam das ſebenden Reorgauiſation der Werke ebenfalls Deckung finden
Der Finanzminiſſer hat der Kammer den Staatsvor Pakronalsrecht dieſer Kirche an das Kloſter Hilburgerode Dies e ein h a keteg e entſtehen würde

anſchlag für 1905 vorgelegt Jn demſelben werden die Aus Kloſter jetzt Rittergut liegt 3 km nordweſtlich von Bornſtedt Das Verſchwinden t aber um ſo rägſelheſter
gaben auf rund 175 Millionen die Einnahmen auf rund Es gehörte bisher dem Grafen v d Schulenburg auf Beetzen Buchholz 21 Sept Pilzvergiftung Die Familie
166 Millionen veranſchlagt Es ergibt ſich ein Defizit von dorf neuerdings dem Rittergutsbeſitzer Lt Max Müller auf des Jnhabers eines bieſigen FenſterputzeJuſtituts iſt an Pilz
8,8 Millionen Gulden Die Marineausgaben ſind um Vornſtedt Neuglück Später iſt das Patrongt an die Grafen vergiftung ſchwer erkrankt Ein Gehilfe des Jnſtiints hatte die
eine halbe Million herabgeſetzt die Militärausgaben um von Mansfeld gekommen durch ſie an Kurſachſen und dadurch Pilze am Vormittag aus dem Walde geholt und zu Mittag
200,000 Gu den erhöht Das Extraordinarinm iſt mit rund an die Krone Preußen Aus dieſer geſchichtlichen Entwickelung wurde ein Teil derſelkten verſpeiſt Der Reſt ſollte zu einer
5,5 Millionen Gulden dotiert Der Feblbetrag des Ordinariums ergibt ſich auch die Patronatspflicht der Regierung welche die Abendmahlzeit dienen wurde aber polizeilich beſchlagnahmt An
beträgt alſo rund 8,3 Millionen Gulden Dieſer ſoll durch Er hieſige Kirchengemeinde durch einen jahrelangen Prozeß endlich Pilzvergiftung liegen danieder die Ehefrau des Jnjtituls
höhnng der Steuer auf alkoholiſche Getränke und der Ein im Februar 1898 vor dem Oberlandgericht in Naumburg er Jnhabers zwei Kinder und der Arbeitsgehilſe deſſen Zuſtand
kommenſteuer gedeckt werden ſtritken hat Von mehreren vorgelegten Entwürfen zu einem am meiſten beſorgniserregend iſt Die Unglücklichen ſind in das

Serbien Neubau gefiel der Gemeinde der vom Herrn Geh Baurat Krankenhans aufgenommen worden
3 Beißner in Merſeburg am beſten Aber durch Einſpruch desVom Krönungstage ſind noch manche bemerkenswerte Einzel Provinzialkonſervators Dr Doring in Magdeburg wurde auch Vermiſchtes

hre Aer ded wer der den raſchen de dieſer Entwurf nicht ausgeführt ſondern nur eine Erweiterung Der Vergnüßnitgsdompfer Meteor der HawlurgeAmerika
g und Rekonſtruktion der alten Kirche ins Auge gefaßt Linie tritt am 25 September eine letzte diesjährige Mord landKrone dem Metropoliten demſelben der einſt Aiexander mitDraga vermählt hatte aus deſſen Händen der König ſie nahm a Zeit W berg gegen r r reiſe an und zwar von Stettin nach Kopenhagen Gothenburg
um ſie ſich aufs Haupt zu ſetzen während ihm Oberſt Maſchin e m s Ebriſtignig Helgoland und Hamburg Das Schiff iſt bis auf dender Führer der Königemörder den Purpurmantel umlegte Klte hurce dir Kann re Bert nd Bllbhanere in ein nezes ben Viat deſeht Die Woſſoglere nd dentſche Lehrerians
Durch Kanonendonner Zivlorufen und Hüteſchwenken der Gewand gekleidet iſt und nun den Nenban giert Am der Oſt mark denen infolge des Entgegenkommens der Hamburg
Menge wurde auf dem Rückgang zum Konak das Pferd des wiai 1901 begann der Abbruch der alten Kirche Schon am AmerikaLinie zu dem äußerſt billigen Preiſe von 60 bis 90 M
Königs ſtörrig ſo daß es zwei Hellebardiere am Zügel führen 29 Mai wurden die Grundmanern begonnen am 5 Juni der Gelegenheit gegeben wird anf einem Dampfer der mit zu den
mußten Bei der Gratulatſonscour war Peier ſo erſchöpft Grundſtein ſeierlich gelegt und am 10 September gerichtet Jm ſchönſten und ſtolzeſten Erzengniſſen der deutſchen Schiffsbau
daß er die Antworten auf Anſprachen der Gratulanten nicht Frühjahr begann die Ausführung der inneren Ausſtattung Die kunſt zählt aemeinſam eine achttägige Seereiſe ins Ausland zu
verlas ſondern nur kurz dankte Die Krone iſt aus dem Metall Malerei war dem Berliner Kuünſtmaler Herrn Oettken über machen Jn Kopenhagen wird anderthalb Tage in Gothenburg
der erſten Kanone gegoſſen die der ſchwarze Georg vor fragen Die Orgel baute Meiſter R ühlemann Zörbig Von nen Tag in Chriſtiania zwei Tage in Helgoland einen halben
hundert Jahren von den Türken eroberte und iſt im Feuer der alten gänzlich unbrauchbaren Orgel iſt das Proſpekt gereltet Tag lang verweilt und ein Tag wird auf hoher See verbracht
vergoldet Höchſt gelungen war der hiſtoriſche Feſtzug und erneuert worden Großartig iſt die alte Kanzel und der Alle Mahlzeiten werden an Bord eingenommen und an Vord
der am Konak vorüberzog und Gruppen aus den ſerbiſchen Be alte Flügelaltar rekonſtruiert Dem alten Turm hat man durch wird auch während des Landaufenthalts regelmäßig gewohnt
freiungskriegen darſtellte Trotz der Ermüdung wohnte der Vervblenden aller Außenmauern ein jugendliches Äusſehen ver und geſchlaſen Jn allen Plätzen ſind Begrüßungen und Kommerſe
König auch dem Theéaätre paré bei Infolge der Schwüle in der ſehen Der verbältnismäßig kleine Friedhof diente früher als mit den dortigen Lehrerſchaſten geplaut
Kathedrale wurde Prinzeſſin Helene unwohl erholte ſich Begräbnisplatz für die Domänenherren und deren Angehörige Jn den Hochofen geſtürzt Etwa 20 Arbeiter waren in den
aber bald Der Militärrevue wohnte der König wieder in wie guch für die Familien der Ortsgeiſllichen Ein Denkſtein be ClarenceEiſenwerken in Middlesborough mit der Ausbeſſerung
vollem Krönungsornat mit Krone und Mantel bei Der Pollzei zeichnet das Grab einer Nachkommin Dr Martin Luthers des Schutzdaches oberhalb des Hochofens beſchäſtigt als plötz
dienſt in den Straßen wurde von dem 6 Regiment beſorgt das einer Fran Paſtor Vogel Zur Ausſchmückung ſtand der Kirche lich ein Teil des Daches abbröckelte Zwei Arbeiter
in der Nacht vom 11 Juni 1903 die bekannte Rolle geſpielt ein Legat von 10,000 M zur Verſügung Jm Mai v J ſtarb ſtürzten in die glühen de Eiſenmaſſe des Hochofens

Der Daily Expreß erfährt aus Belgrad daß dem Könige hier der Ritterguts Fabrik und Bergwerksbeſitzer Kommerzien und waren alsbalß in der geſchmolzenen Maſſe vollſtändig
vor ſeiner Krönung viele Drohbriefe zugingen in denen Ftat Dr Hermann Müller der jene Summe kurz vor ſeinem verkohlt
e t r r der T i Hiuſcheiden noch zur inneren Ausſchmückung des neuen Gottes Strafe für nuvorſichtiges Automobilfahren Baron Er
deſſe lelnegwens in Vben St e Der ontg oll infolge hauſes beſtimmte Die Kirche wird eine Sehenswürdigkeit für hanger aus Nieder Jngelheim a Rh wurde am Sonntag
eſſen keineswegs in gehobener Stimmungfſein obgleich die Offi den Ort werden Nächſten Montag den 26 Sept wird der 4 Sepſlember bei einer Kraftwagenſahrt in Salzdurg ſo

ziere die ſich an dem Königsmord beteiligt haben ihm ver Herr Generalſuperintendent D Holtzheuer die Kirche weihen ſchwer verletzt daß er wenige Stunden nach dem Unfalle ſtarb
rn daß ſie für ſeine Sicherheit in geeigneter Weiſe ſorgen GroßKngel 22 Sept Moorbad Hier hat ſich ein e r ein s priger Durſcwe erſt

e ſorti es die Errxi M des den Unfall ans dem Zuſammentreffen einer Reihe von unglückAuf dem Banjleafelde bei Belgrad fand geſtern eine Truppen r n r e r lichen Umſtänden leugnet aber insbeſondere zu ſchnell gefahren
ſchau ſtatt der die fremden Fürſtlichkeiten die Spezialgeſandten c c i in Aus Joh O d Ve didas diplomatiſche Korps und ein zahlreiches Publltum dett Keder des Bades iſt Herr L Montag aus Schkendiß in Ausſicht Seht gen t wurde wegen Berdcbens egen die

vohnten genommen Sicherheit des Lebens zu drei Monaten ſchweremChina Orden sverleihungen Den nwachbenannten Offizieren iſt Arreſt verurteilt

r e n u nuten Sſf Zu liebenswürdig Das Bremer Tygbl erzählt JmDer Morning Poſt wird aus Shanghai vom geſtrigen Tage die Frlanbnie zur Kulegung Her ihnen verliehenen wichiprenßiſchen Odinjinigſien Manöver war s Eine Kompagnie der 75 er hat eiten
berichtet chineſiſchen Blättern folge drä d W erteilt worden und zwar des Ritkerkrenzes erſter Klaſſe mit der Krone des o rrai warerichtet chineſiſch ern zufolge dränge der ruſſiſche Ge r gior Terrainabſchnitt beſetzt Da erſcheinen im Gelände zwei Damenſandte in Peking die chineſiſche Regler di M i Königlich Sächſiſchen Albrechtsordens dem Mojer v Oertzen im 5 Thüring S 5 Bl el d nene in Peking die chineſiſche Regkerung die mandſchuriſche Jnuf Regt Nr 94 Greßherzog von Eachfen des Ritkerkrenzes erſter Ab die ſich an den Herrn Hauptmann mit der Frage wenden Ach
Bahn anzuka ufen teilung des Großherzoglich Söchſ Honsordens der Wachſamkeit eder vom bitte ſagen Sie uns wo finden wir die fünfte Kompagnie

Ferner wird demſelben Blatt aus Shanghai vom 20 Sept Weißen Falken dem Major Freiherrn Trenſch von Buttlar Branden Ja ſagt der Hanptmann die muß da drüben im Walde
gemeldet daß die chineſiſche Regierung Einwendungen gegen fels im 5 Thüring Jnf Regt Nr 94 Großher,eg von Sachſen des ſſecken Jn de ben Augenblicke klabaſtert der Herr Bataillonsden eng lif ch tibetan i ch e n V ertra g erhebe weil da Ritterkreuzes zweiter Abteilung desſelben Ordens dem Hauptmann v Tayſen e en wer d d in e n lert erde x n uns
durch die Rechte Chinas in Tibet verletzt würden und dem Oberſeutnant von Schmel ing beide im 5 Thüring Jnf Regt Kommandeur auf ſeiner braunen Sieſe heran Herr Hauptmann
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Als Sühne für die in Jtſchang au franzöſiſchen Miſſionaren
begangenen Mordtaten bewilligte China die Beſtrafung oder
Maßregelung einer Reihe von Beamten und den Ban
eines Hoſpitals Die Frage der Geldentſchädigung iſt noch
nicht geregelt Es ſteht jetzt entgegen früheren Behauptungen
feſt daß proteſtantiſche Chineſen an den Mordtaten nicht be
teiligt waren

Kunſt und Wiſſenſchaft

Den Berliner Abendblättern zufolge tritt der ärztliche
Leiter des Charits Krankenhauſes Generalarzt
Schaper am 1 Oktober in den Ruheſtand

Die 76 Verſammlung deutſcher Naturforſcher und
Aerzte wählte zum nächſtjährigen Verſammlungsort Meran
zu ſtellvertretenden Vorſitzenden Profeſſor Ch un Leipzig und
Profeſſor Naunyn Straßburg zum Mitglled des Vorſtandes
Profeſſor Mikulicz Nadecki in Breslau
e

Gerichtsverhandlungen
IV Straffammer

g Halle 22 Sept
Der Arbeiter W in Landsberg ſoll am 28 Juni von einem

Felde Hafer entwendet haben Er behauptet er habe den
bei ihm vorgeſundenen und beſchlagnahmten Hafer von ſeinem
eigenen Felde geholt Auf dem Felde des W war jedoch nicht
zu ſehen daß Hafer fehlte alſo konnte W von ſeinem Acker
keinen Hafer geholt haben Jn Beſtätigung des Urteils des
Schöffengerichts beläßt es die Strafkammer bei einer Geldſtrafe
von 10 M eventuell 2 Tagen Haft

Vor der Strafkammer des königlichen Landgerichts zu
Dresden hatte ſich nach dem Berl Tagebl der ſiellver
tretende Vorſitzende der im Februar v J gegründeten Freien
literariſchen Geſellſchaft zu Dresden der Schriſtſteller Karl
Alexander Wald wegen großer Kautionsſchwindeleien zu
verantworten Wald iſt ſeit 1884 ſchriſtſtelleriſch tätig und kam
im Jahre 1900 von Hamburg nach Diesden Jn Hamburg
wurde er zu einem Jahr drei Monaten Gefängnis verurteilt
eine Straſe die ihm indeſſen vom Hamburger Senat zur Hälfte
geſchenkt wurde Völlig mittellos kam er 1900 mit ſeiner
on nach Dresden war anſangs literarifch tätig verſuchte
ich auch als Annoncenacquiſiteur legte ſich dann aber um aus

der ewigen Miſere herauszukommen auf den Kautionsſchwindel
Wald hatte faſt ein Dutzend junger Leute meiſtens Kanſleute
als Expedienten angeſtellt und ſich von dieſen Kantionen in
Höhe bis zu 500 Mark geben laſſen die er ſür ſich verbrauchte
Damit die jungen Leute nicht zuſammen kamen mietele er eine
Anzahl leerer Zimmer in verſchiedenen Stadtteilen ſtellte in
jedes Zimmer einen Tiſch und einen Stuhl und ließ dann ſeine
Angeſlellten Briefe abſchreiben Mit der Gehaltszahlung ver
tröſtete er die jungen Leute bis zum Erſcheinen ſeines neuen
Buches das inzwiſchen unter dem Titel Neuer Muſen
Limangch in Dresden herausgekommen iſt Ferner gab Wald
le Neuen deutſchen Dichterſthmmen heraus und verſtand es
m der Freien likerariſchen Geſellſchaft Vorſtandsmitglied zu

W Als ſeine Betrügereien er hat neun junge Leute win
10 Mark beſchwindelt bekannt wurden ergriff er die Flucht
eß Weib und Kind zurück und reiſte nach Paris wo er ſich

wochenlang verborgen hielt bis er zurückkehrte Die Verhand
ung endete mit der Verurteillung Walds zu einer Gefängnis
rafe von einem Jahr und zehn Monaten Ferner würden ihm
ie bürgerlichen

Großherz Olden b nrgiſchen Haus und Verdienfiydens des Herzogs Peter
Friedrich Ludwig dem Major von Witzleben im 4 Thüring Jnf Regt
Nr 72 des Komtnrkren,es zweiter Klaſſe des Herzoglich Sachſen Crneſtiniſchen
Hausordens dem Oberſten von Donop Konmandenr des 7 Thüring
Jnf Regts Nr 96 des Kön glich Großbritonniſchen Viktorigordens 4 Maſſe
dent Hanpimann von Zglinitzki im Jnſ Regt Graf Veſe 1 Thür
Nr 31 der Königlich Großbritanniſchen ſilbernen Viktorigmedagille dem
Feidwebel Kandz i a im Jnf Regt Graf Boſe 1 Tiüring Nr 31 Ver
liehen wurde Dem penſionierten Eiſenbahnweichenſteller Jriedrich Müller in
Quedlinburg dem penſionierten VBahnwärter Wilhelm Lanrich in Bernkurg
dem Sattler Auguſt Weſemann bisher in der Eiſenbahnwerkſtätte in
Magdeburg Buckau dem Tiſchler Karl Peter in Vallenſtedt a bisher in
Halderſtadt dem penſionierten Eiſenbahnſchaffner Auguſt Meer z in Holzweißig
bei Bitterfeld und dem ECutsmaurer Rudolf Krüger in BVeeſenlaublingen im
Saalkreis das Allgemeine Ehrenzeichen

Wualbeck 22 Sept Pfarrerwahl Der hieſige
Schloßprediger Paſtor und Lokalſchulinſpektor Guſtav Burg
hardt iſt vergangenen Sonntag durch Gemeindewahl zum
Pfarrer von Etzelsrode bei Nordhanſen gewählt worden

Gernrode 21 Sept Erſt och en Jn der Nacht zum Montag
entſtand im Schwarzen Bär wo Tanzmuſik abgehalten wurde
zwiſchen dem 20 jährigen Hültenarbeiter Severin und dem Bier
kutſcher A Leopold ein Streit der in eine Schlägerei überging
in deren weiterem Verlauf Severin hinausgeworfen wurde
Nach einiger Zeit kehrte er in den Saal zurück ſtürzte auf
Leopold zu und verſetzte ihm mit einem Meſſer mehrere Stiche
ſo daß Leopold blutüberſtrömt niederſank und nach wenigen
Minuten verſtarb Severin iſt verhaftet

Gotha 22 Sept Gegen die Taler Auch die
Coburger Handelskammer ſprach ſich in ihrer am letzten
Dienstag abgehaltenen Sitzung gegen die Neuprägung von

W aber für eine handlichere Form der Fünfmark
tücke aus

Koburg 21 Scpt Die Handelskammerſ des Herzog
a Klis ſprach ſich gegen die Neuprägung von Dreimark
tücken aus

Eiſengch 21 Sept Der 19 Delegiertentag des
Jnnungsverbandes Deutſcher Bangewerksmeiſter wurde
hier unter dem Vorſitz des Landtagsabg Feliſch Verlin ab
gehalten Beraten wurde über die Einſührung von Zivilkammern
und Schöffenämtern ſür Vauſachen über weitere Forderungen
des Vangewerbes aus dem Gebicte des Gewerberechts und der
Arbeiterwohlfahrt über das Submiſſionsweſen ſowie über die
Bangewerbeſchulen Erregte Debatten rief die Regelung der
Schulzeit in der gewerblichen Fortbildungsſchule hervor Es
gelangte eine Reſolution zur Annahme daß der Delegierktentag
die knapp bemeſſene Lehrzeit von drei Bauſommern nicht da
durch unterbrochen und verkürzt wünſcht daß die Schulzeit der
Fortbildungsſchule im Sommer in die prakltiſche Arbeitszeit ge
legt werde Es mache ſich ſonſt eine Erhöhung der Lehrzeit
nötig Bei den Schülern aus dem Vauhandwerk möge die
Schulzeit in die arbeitsruhige Winterzeit verlegt werden Jn
den geſchäſtsſührenden Ausſchuß wurden Ganſow Berlin neu
und Feliſch Olto Böhme Esmann Lilie und Hentling wieder

t Als nächſtjähriger Tagungsort wurde Kiel be
timmt

Plauen i 21 Sept Beſtrafte Automobiliſten
Mit den wilden Autlers geht man jetzt hier ſcharf ins Gericht
Geſtern erhielten von der hieſigen Strafkammer ein Ziegelei
beſitzer aus Zwickan 50 M und ein Fabrikant aus Klingenthal
30 M Geldſtrafe oder entſprechende Haft zudiktiert weil ſie bei
der Fahrt durch vogtländiſche Ortſchaſten zu ſchnell gefahren

hrenrechte anf drei Jahre abeykannt Gegen ſindund

Nr 94 Grrßh erzog von Sachſen des Ehrenritterkrenzes erſte Klaſſe des d Sie doch ſofort einen Unteroffizier zur fünften Kompagnie
erüber

den Lippen der beiden Damen freudig Ach Herr Major
wirklich zu liebenswürdig von Jhnen

Sie ſoll ſoſort hierher rücken Da klingt es von

aus Negqpel
Hamburg Amerika Linie ſich auf hoher See befand
feuerte der an Bord befindliche Mexikaner Remolo Akceivar
mehrere Revolverſchüſſe ab und verletzte den Kapitän des
Schiffes Max Dugge und einen amerikaniſchen Staatsbürger
Beide Verletzte ſind außer Lebensgefahr Der Täter wurde
beim Einlaufen des Dampfers in den Hafen von Neapel den
Behördenübergeben

aller LänderVölkerrecht
gliedern
mann München

e T Eetzte Telegramme
Berlin,23 Sept Jn der Angelegenhett des Ausſtandes

bei der Firma Siemens Halske iſt auf neuer Lohn
Grundlage eine Einigung erzielt worden
fand geſtern eine von 4000 Perſonen beſuchte Verſammlung
ſtatt die die Beendigung des Ausſtandes und die ſofortige
Wiederaufnahme der Arbeit beſchloß

Jnfolgedeſſen

Hamburg 22 Sept Das Hamb Fremdenblatt meldet
Als der Dampfer Prinz Oskar der

Prinzeſſin Luiſe und Gräfin Lonynah
O Paris 23 Sept Geſtern fand eine Begegnung der

Prinzeſſin Luiſe mit ihrer Schweſter der Gräfin Lonygoy ſtatt
Die Begegnung währte 3 Stunden und führte zur voll
ſtändigen Ausſöhnung der beiden Schweſtern

B

Jnierugtiongles Jnſtitut für Völkerrecht
Edinburgh 22 Sept Die Verhandlungen des aus Juriſten

zuſammengeſetzten Jnſtituts für
wurden heute hier eröffnet Zu Mit

Gram Norwegen und Dr v Ull
gewählt zu korreſpondierenden Mit

gliedern Prof Dr W Kaufmann Berlin und Prof Andre
Mandelſtam Petersburg Der Vorſitzende Lord Reay betonte
die Notwendigkeit der Einberufung einer internationalen Kon
ferenz zur Beratung über die Frage der Konterbande

Nihiliſtiſches Attentat
O Petersburg 23 Sept Auf den Stadthanptmann

General Neidhart wurde geſtern ein Anſchlag verübt Der
Attentäter näherte ſich dem Wagen und feuerte ans nächſter
Nähe einen Revolverſchuß auf den Stadthanptmann ab
der aber fehlging Der Täter wurde verhaftet

Der Krieg in Oſtaſien
Chineſiſche Hoffunngen

Shanghai 22 Sept Hier verlautet die Mandſchus in
Peking ſeien ſehr darauf bedacht die Unterſtützung
der fremden Mächte zu erlangen für eine Nötigung

wurden

Japans die Mandſchurei an China bedingungslos
zurückzugeben ſie ſchlügen deshalb vor daß zu dieſen
Zwecken eine beſondere Miſſion an die europäiſchen Höfe
entſendet werde



51 ullen 905 Kälber 351 Stück Schafrieh 1755 Schweine zusammen
862 Tiere

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zucekermarkt D Mlagdeburg 22 SeptAuf festes London gewannen die Kurze der Abendbörse bel

fester Tendenz 10 20 Pt

Neue moxikanische Eisenbahnanleihe In Boe
atätigung des erwähnten Börsengerüchtes wird jetat zustündiger
geits folgendes bokannt gegeben Die Dresdner Bank und
der A Schaaffhausensche Bankverein haben gemeinschaft
lich eine 5prozentige Gold anleihe der Tehuantepek
National Eisenbahn Gesellschaft mit unbeschränkter
Iaftung des mexikanischen Staates für Zins und Kapitals
zahlung im Belauf von 25,500,000 M 1,250,000 Lstrl über
nommen

Bohrung nach Kohlensüän re Slan schreibt der Deu schen
Bergw Zeitg aus Giessen Vor Kurzem hat sich hier eine kapita
Kräftige Ges llschaft gebildet um in der Gemarkung Giessen läogs der
Lahn auf Kohlensäure Bohrversnche vornehmen zu lassen Taisachoe
ist dass bis zur Mitte des letzten Jahrhunderts am Ufer der Lahn eine
uatürliche Quelle mit schwachem Kohlensäure und Solegehalt ich
befand deren Wasser von den Bewolnern der Stadt als lHeilwassor
benutzt wurdo Durch hüußges Hoebhwasser der Lahn ist die Quelle
versandet

Rio de Janeiro 21 Sept Wechsel auf London 122

Proiae von Kali Kuxen
fastgestellt von Samnel Ziele nziger Berlin u Essen 22 Sept
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Desdemona S Ronnenhberg Aktion 2289 13 90Dentschland 830 850 SalzdoltturthkKaliw A 24 25200
Friedrichahall 132000 Slagitter Vorz Akt 9300Glückaut Sond erh 14,390 Schwarzburger Salin 1950
IIa uns 9251 949 Siegkriech l 16810 1825Hodwigaburg 11,600 11,200 Wiihelmshall 7 13 099
Heldburg e r 2 22 H0ä 53 0/0 Winterslhall 8890 be50
Horoynin

Von Kaliwerten Nachfrage für Deutsehland
niedriger

ängegon Ronneonberg

Schlachtviehmarkt im satRlätischen Viehhbofs zu Halle
Am 27 Sept 1904

Preise 50 Kg a Lebend b Schlagchtge wieht
Aufgetriebhen waren l Qual II Qual III Qual S

h

31 Hindoer 31davon 8 Oehreen 371 35 j 32 83 Fürsen 35 33 2 310 kühe 34 32 23 1910 Bullen 361 341 32 c26 Kälber 48 41 S 37 2615 Hammel Sohnkoe 32 v01 271 15237 Landsehwolno 6o 68 53 216 21Gesamtauftrieb 909 Schlächttiere Ausgesuchte Posten über Notiz
Geschäftsgang mitielmössig

Gesamtaultrieb dieser Woche 193 Rinder äavon 19 Ochsen 8 Füärsen
53 Kühe 2 Bullen 34 Kälber 74 Hammel Schafe 615 andsehweine
zusammen 626 Sehlaehttiere

Sehlagchtvlehmarkt Lerpzatg 27 Sept SMarkitprelze für 50 kg
in AMark erete Notierung für IAbend eweite für Sehlaehtgewieht

Aukfitriob 143 Rinder und zwar 23 Ochsen 5 Kalhen 64 Kühe

Ochaeu 1 vollferehige ausgemüstets, 77
2 junge fleischige nicht ausgemästeto e 72
3 mässig genährte funge gut genührte ülioro 67
4 gering genihtite jeden Alters

Kalbeu 1 vollfeischige ausgemüästets Kalbon el
Kühes volltleischige ausgemüistete Küho e

3 ältere nausgemüstele Kihe 654 mässig genährte Kühe und Kalben e 558
5 goring genihrte Kühe und Kalben 50

Bullen I volltleischige höchston Schlachtwertes 70
2 müässig genährto jüngere u genährite äliore 65

3 gering genührtse 62Kälber 1 feinste Mast Vollm Algs u beste Sanglkülber 43
2 mittlere Alast und gute Saugkälber
geringe Saugkil ber 244 ältere gering genührle Fresser meleeSouske 1 Mastlämmer und jüngere bjüngere blasthammel 37

2 ältere dMaelhammel 353 müssig gonührte Iammel u Schnke Merzachafo

Schwaineo 1 volllleischige der kotneren Ressen e 52
653

3 gering entwickelle sowie Sauen und ber 550b
4 nuslündiseche aus 55Geschnttsgang in Rindern Kälbern Schaken u Sehweinen mittelmüssig

Verkank 125 Rinder und zwar 19 Ochsen 5 Kalben 6 Kühe
50 Bullen 335 Kälhber 221 Schafe 1480 Schweine

Getrelde Mühlen Braengniase usw
New Vork 22 Sept Telegr Roter Winter weizen

loco 115 rörige NSotierung 1142 September 1152 114
Dezember 114 1123 4 AlIni 1182 112 Juli Mais
September 56 s 57 Dezember 56 565 DIgi 356
bIehl 419 4,10 Getreidefracht 1

h lag 22 Sept Telegr Weizen Dezbr 110 109Mai 1I12 1103 M als Dezember 50 50
agdhebnu re 22 Sept Amtl Notrerunyen Die Notierungen voer

ziehen sieh für 1990 kg netto ab Station und frei MAngdeburg Weizen
engl u Sommer ruhbig gut 168 71 mittel 160 gering
Kolben Sommer gut 175 180 Rauh gut 161 167 mittel ausl
xirt 189 193 AI mittel A

l oggen inländischer stetig 136 141 mittel 131 134 gering
husländiecher gut

Gerste hles Chevnlier unverändert gut 165 175 AI mittel 160 164
gering feinste Qualitüt üher Notiz Landgerste gut 165 164
mittel 148 153 ering Wintergerste gut mittel
kering ausländ Futtergerste gut 22 124 Aalter inmändkeher s eig gut 138 142 mittel 139 125
fering his anslindischer gut mittel MI gering AAla is runder unverändert gut 121 126 amer bunſer gut 128

rbsen hiesige Viktorin unveründert gut 197 2595 Al mittel
1 grüne Folver gut 195 205 41 mittel 187 390 M

Ra nes unverändert gut 192 1597 31
Berin 22 Sept krühmarkt Weizen mürker 176,97 177 50

a Bahn K 168 Dez 181,76 Roggen märker 138 129 ab Bahn
Okt 140,75 Dez 144,75 UGeéerste leichte inl Futtergerste 146 145
gehwere 146 156 alles frei Wagen und ab Bahn russische nnä
onau 129 22 frei Waxzen HHaker mürk mocklhb pomm
rosen z2ehles fein 4 65 do mürkisech mecklenhg pomm posen
achles mittel 144 15 do märkiseh mecklenbg pomm vosen
Lering russ 125 142 ab Pahn u frei Wagen Knis amer wixed
Liter 127 3789 ,0 runder 123 125 türk mixed 125 127 frei Wagen

Er heen inländ mittel 153 157 feine und Taubenerbsen 158 170
ab Bahn und frei Wagen Weirtenmohl Nr 00 loco 22,50 24,25
75 o umohl Nr 9 und 1 loco 17,30 18 50 Weizen kleie
10 50 00 Kogrenkleie 11 50 12,00 Al ab Mühle

la m vurg 22 Sept Weizen fest holstatuiecner und meckien
purgizcher 174 176 ünrd Winter No 2 Sept Abladg Kogxen
und südruesircher fest 9 Pud 252 für September Abindung 103,06
moek und ho steinischer 142,90 146 09 Mni malt amerikan
wixed Sept Ablad 99,00 Iafer und Gerste fest

Anwerpen 22 Sept We tetHakter ruhig z on stelig Mais etig Gerste fest
Oelaaaten, Osle, Tottwaren

New Vork 22 Sopt Telegr Schmalz Western steam 7,60
7,70 do Rohe und Hrothers 7,80 7,680

Hamburg 2
PArie 22 Sept

Hamhburg
6,30 Br

19,75 er Fest
Now Vork 7,85 do

22 Septarie

per Sept GRuhig

tavrre 22 Sept

Rromen 22 Sept

Sohluanabortolt
49,25 Nov Der 49,59 Jan April 50 50

Antwerpen 22 Sept Schmalz per September 94,90

Soept

22 Sept

Antworpon 22 Sopt

Now Vork 22 Sept

Schmalsr selir fest

Knoll unverzollt ruhig loco 47 09

Petroleum

Loko Tubs und Firklns
382 PVſg in e 39/2 Flg Sponok fest

Sopt 49,25 Okt

Petroloum sletig Siandard white loco

BSohlunhbertoht Rafflniertes Type woeles
los 19,25 her Hr per Sept 19 25 Br per Okt 19,50 Br per Nov Dez

Telegr Potroleum Standard whlie in
in Phlladelphia 7,20 do Refined 10,55 in Caxzos

Hamburg 22 Sept
Iamburg 22 Sept vorm 11 Ohr

Der 37,25 Gd,

Sehluesherleht
lPeimann Aeglor u Co
Dez 46 00 März 46,59 Mai 47,33

J J J 7 J 70 5 20

Hamburg 22 Sept
2758 Okt Nov 275 s G

8plrlius fest
Dez 45,25 Jan April 42 50

do Creodit Balances Cat Oll ity 53
Spiritas

Spirhur fest

fo o
Kakkoe juhig Vmaatt 1599 Sack

Alärs 37,75 Gd

Sep 2758 O Sept Okt
Sept 69,00 Okt 46,50 Nov

Kaffon good avernge Vantoe
Alai 38,50 Gd

Ameltercdam 22 Sept Javn Kafkee good ordinary behauptet 31,50
Hericht dor Hamburger Vlirmae

Kalleso good aveorage Saptos per Sept 45,75
Rubig

Ohlcago 22 Sept zranuar 7 n 5 Telegr Schmalz Oktober 7,10 7,15

Wasseratände 4 bedentet äber unter Nul
als eng Vrekru

Ariero Brüekenpegel 21 Sept 5,90 21 ten
Woiesentels Oberpegel 2,34 2,322 2do Unterpexol 6944 0,48Trotha 9 9 7 u hAlzloben Oborpegel 2 19 1do Unlerpegel v 73 6,75 4Bernburg 0,40 6,40 aKalbe Oherpegel 424 3,22 2 edo Unterpegel e 0,28 0,28

Der Wasserstand von Trotha beßndet sich im Avendblalte

Moldan Tor Eger Elbe

T er ſener re an unBudwel l rorgan 22 0,2 12Drag 2 2 Wittenberg 4 0, 23Junghunzlau e Boeslau 23 3laun u 0,12 2 SPardublis Magdeburg 9,151 1Brandeis Tangermünde 5bMeolnik Witienberge C 2 3I oilmeri z Dömiir Peg 21 54 1Aiussig 22 0,59 19 Auenburg 22 e
Dresdon 69 1Aussig 22 Sept Von den oberen Plätzen werden 5 em Fall
gemeldoet

Nordd Eiswerke O 53 00620Deuts p Pfd VII I00 40ba6Berliner Börse 22 Sept Norddiseh Lederpapp 9 127,75620 do u Ia conv 100 406 Berg werka u Rätten Ges
Nordd Wolikämmerei 10 159 40b z do X uk 1908 14 1101 556

Ergünzuung en don telegr Obversol oril Cem 6 158 75 e äplerbeek 4 1139,75rschl P Cem do XI n XII 1910 1 1101 50446Aloldungen im gestr Ahbenilhleti Omnibus Gesellschaft 14 397,00 251 310 unle 1925 arenberg Bergwerk 40 774amb 251 340 unk 1975 1 1102 60 u Baroper Walzerk z0 752m Oppelner Brauerei 4 I02,755 o unk bis 1900 1 1100 59 Brrr e 9 122 50Bank DiaKonlo Oppeln Portl Cem 5 Is2 50b26 do S 01 310 un 908 39/2 96,906 Be arernuite i 266 753
Orenstein Koppel 8 155 u o S 46 190 uk 1905 3972 95 200 re i aBerlin Weohsol 4 ILomhb S Reichelt Metailschranb 9 183 75 S 90 32 h Coneordia BRexgwerk 18 393 50bri heit n 3 do alte u con 3/2 95 20626Gonsolide G 29 4397Amsterdam 3 Brügzol 3 Rhein Cham u Dinas w o 83 500 a Consolidat Bergw G 29 4309 75

b am c 99,00 i 72 75Wien 832 Petoreburg 5/2 IBRostock M O Rrau 202 506 Hann Bod Pf Lnk 1904 i Consol Marie 0 72,75620
on on 3 Puris Zangerhi ger diasen 8 235 o 93 49 r o e er gen on 78 9n3

J nie t J edr i 10 vfOinrDeoutsche Fonds n Stantapap Sia 1 J do do IV VI 1100 606 Gelsenkireh Gussstahi o 65 250r Peter u Waleker 52 25 IIvp B VII 1908 32 98,30 Iarzerlti Iit aB 0 61 75Barmor Sindinnleihe 31725 98 450 Schimmel Alaschinen 8 1148 00620 P IV B VII arzeriseuw Lit A rob
u uns 3 ahlesſis 7 75 do do F Ilo3 996 Höseh Eis n St 12 216 2515Borlinor Stadt Ohl 29 9068ehlesische Cement 7,2 187 50b62 e 5e i 100 So Seuekert Eleſet 0 117 75 do do IX 1 102 906 IInowrazh Steinsalzh 5 1115 10ec10 a len o l ein conv 3 36 00 h Kattowitzer 10 204 39Maxdehbhurgor St Anl 99605 Sehvw er näuelr i 252,257 do Serie I 1150 500 Königin Marienb V a 0 37 751
do do nouo 4 1154,606 Siemens Glas Industr 261,00620 on a 25 le tAlerseburg 1901 unkv 10 4 103,600 Stettiner Cham Didier s 331 00 be da b 179 n u d 7 lis 757Nanmburg 1900 abg 312 99,000 Sudenburg Alaschin O 86,50126 kd re Nielban kanv 2J a t ar 135 t do Em VI loo Ob do do St Pr 0 1114,90be3Welt pr Vrov Anl 3/2 Ver Köln Rottw Pulv 12 254,25 I 2n S is Anl J 99 90 Vereinsbranerei Artern 6 l1c7 000 do Em VII unk 1906 4 101 39620 Alagdeburg Bergwerk 35 5682,250e J Ru lure plwestf Draht In dustrie 10 Heg do VIII ukb b 1911 4 1102 256 Marienhütte Koizennu 0 77 6060Buvrischo Anleiho 32 100 10 h Westf Draht Industrie 10 158 7561 Präm Prat 36 so Sehwert St Pr 2Bris on Wittener fnss 6 167 259201 rüm Pläbr 126,60416 Mend Sechwoert St r 289 75616Brauuseh 20 llr I 1s1 90 Wilhelmshütte cone 239 75010 Nordd Gr Kred Pfdb 100,00 a diederl Kohlen 3 105 900

Köln M ind Anlh 3 130,62 Zuckerfabr Fraustadt 15 154 90 do IV V ukh b 1903 4 100,90 h BRhein Stahlw Lit C 9 185 22620
lamb 50 Thlr Iiooso stpreussische 3/2 98,9962 Schlesisch Ainkhütten 17 380,005Meiningor 7 H Lose 36,2563 omm Hyp A B 40 r Z 90 60 u Stadtberger Hütte 0 107 50bOldenb 40 Thlr loosel 3 1127,2062 Deutsche Bigen b Prior Oblig do do a 3603 ar Stahliv t 25b3

T Wogensecheo 3 99 furm Revier 153 996n r ger Nile Hevitiedt D 86 000 B Frau C r u l e
Argen Gorb An o z 110 o bg v Industr a Berg Geso innere do 4 42 91,75 o XIII rz 100 1100 60 lBarleiſa 100 ire ooso lo XIV ukb 19051 I120 70 u 77 e 95 555Bukar Stadt Anl 1884 Denutscohe Risenb S Prior lo XV ukb 1994 3 95 200 l Fern o
do do 1888 rer 3773 lo XVIII uſb 19104 101 u Achaüenb Papiert 4Chilen Gold Anl 1889 42 98 900 rein M arronnn S e n Aschersleb KaliwerreChines St An v 1895 9 77 r er Cir Bart i 13 28 Boennmer Gussstahido do kleine 7 do 1901 ukb 1 Dessauer Gas 41/2 196 70do v 1896 99 59b Risenb Prior Obligationen do 1903 12 4 11083 I Hort Juiom ondo v 1605 S 89 7 do 23 e h nEgyptische priv Anl Iltal Fis Obl St gar 2,60 71,89 do Kom O 0 uk 10 4 z är Berl Pfer ar o0 7Z0l 8 96 z 312 99 000 r Berl I ferdehb I u II 3 2 99 75940do do do z 37 do Alittelmeerb stfr do 1896 06 u 2 Inmb Packetſanrt 2Freiburg 15 Fr Loose c n Lemberg Czernowitz e A B abg 809hr212 e l Helios Elektr Ges 4/2 72 466

Griech Anl 1881 84 50 39,32 st Frz Staatsb gar 820 do do S o do 5 77,501 ado kons Goldrente 39 36 00 do Ergüänzungsn 3 88,900 do do 3/2 94 200 kK Ob 101do Monopol Anl r 7 z do Gold Pr 4 553 x r e t 94 951 auranutte r i
do Gd Anl v 1890 0Oesterr Lokalbahn 0 6 b r Pfdbr Bk K 1905 I Naphita Obligati 25Lissahon Stacdtaul 1886 e do Nordwestbahn 5 z lo Hu W 5 delddentseher boye an o e
do do 106 ISüdöster Bahn Iomb 2 5,9 C lo XIX ukdhb 1909 u Obersehl Eisen In oAniländ 10 Iire Ioose r z 20 50 do Obligationen 5 so 107,20 o XX u XXl uk 1910 5 102 60 b i wialder el So

Mexikaner Anl à 100 102 1062 Ung Nordostb Gold O 0 XXII uſcdb b 1912 4 102 50 Zeitzer Bisengiesserei 4131154 500
do à 20 5 1102 u do Eisenb Silb A o XXIII ukdb b 1012 33/4190 00 e eNorweg Stants Anl 88 60 00 Iwangorod Dombr gar 4/2 99 750 3 du 3172 u Banx Altion

Oesterr 1860er Loose 155 Ob Kosl Woronesch Obl 4 Jlo T V uk b 4 2,7Rumüän Anleihe 1891 5 86,70 Chark As OblI 89 4 lo XXVI uk b 1914 33/4 409,006do do mittlere 4 86,906 Kuw Kiov t 4 95 49 10 Kleinb Obl b 1904 5 u 96 106 Bank d Berl Kassenv /3 129 20

Russ Gold R 1884 87 Moseo Kursk 4 lo Comm Ohbl b 10 31/2 erliner Hyp Bank 0do Orient Anl 92 20 b Aſosco Rjäsan 4 97,00 o do Em II unk 1910 4 104 106 do do I it B 0 142 odo do III Wosco Smolensk 4 93,00 do do III ukdb 1912 99 700 Börsen Handelsverein fr Z 114 500do Nicolai Oblig lGOrel Griäsi 1889 4 Khein W I III b 05 1 100 40 C Goth Kredit Ges 89 306

e e e ſehen n h e e edo 3 o gar NkRjüäsan Uralsk gar ukd VI ukdb 1908 3 96 400 ger i 7Russ Pram Anl 1861 ſp 1909 4 82 106 VII unkdb 1908 101 200 ODtseh Fllkek B Hahn 195

e e e e echwed St Anl 1886 3/2 99 406 Russ Süd westbahn 4 1 X ukdb 2 4 192 en e vereindo do 1890 zu 99,831 Transkaukasische 3 76,20b2 üchsische r ssener Kredit Wo 165 d

e n e ekische Anleihe D X Ser odo Administ 4 67 25626 Wiagikavyskas Oblig 92 40b1 V g B f I vk 03 l Hamburg Hypoth B 3 es 906
do 400 Fros I oose r Z 130 806 do unkdb b 1906 4 82,7562 do do VI 10 4 1102 160 Königsberg Vereinsb 6 115

Ungarische Kr R 4 697,7062 Afanitoba r2z 1933 u Westpr ritt I I B u 99 700 ibecker e 197do Staats R 97 8/2 68 99020 Northern Pae Pref 4104 26 be Pommersche 1 1108,200 Magdeburger Privath 125 255
uohr do Gen Iien 3 753,8062 Posensche 1 11103 406 Nordd Gruvnd Kredit 5 104 256In dus ris Aktien 8 Lonis u S Fr ra 19311 e ſPreussische 1103 30b Er Hyp B abg n on 412 118 6010f Amiinfahr I S ite S 3 h e We M eAdmiralsgarten Bad 5 1120 105 Central Pacific 4 99,600 ESehlesische 103,10B tie ma SAlfeld Gr nan 6 1133 2 e aAnnabmigor Steingui Kuntol b m Lio w d L elp ziger Börase 22 Sept

Archimedes 3 161 256 e 22 75 Z M k 841Braunschweiger Jute 2 181 Ob Galiz Karl Ludw 3 100,20 San Rem Ani 222 88 656 1 Manst Gew 16882 101,750
Berl Anh Masehinen 2 215 59 Kronpr Rud St Sch 4 o f s 650 o ig76 101 600Berl Chart Han V n Ha Ob e t 4 72 do 600 68 666 do Em 1375 101 606Berliner Bockbrauerei 82 161 h i W Thlr 3/28 in doh 1884konv 190,500do Brauerei Königst 3 nis ab Behwelr Contenlvahn S o Stnntsnnl 1655 100 94,955 f32 do 16876konv 190 506

en r z do 67 kv v 500 312 Alt Landonlig 3000 i gerren werde o 3 undrentenbr 500 1090,206 332 do do 500 101,006Brsl Eisenb W Finke Si2 2320 90026
Breslauer Oelwerke 3 82 Co Auulknd Bisen b Stamm u Divdo Virassenbahn 774 i beh Stamau Prior Aktien i m n e s leipr Llektr Werreſ582
Cement Bau Ges Berl r 7,179 J 10 Au zig Tepl 600 H 220,9 2 do elektr Strassb 195Charlottb Wasserwerk 14 335 5062 Anonon Antritt 61 127,756 5 Böhm Nordbahn 7 do Gr elektr Strassb 180,756
Chem Iahbr Schering 15 826 50626A ussig Teplitz 10 1910 Buschrtiehrad Iit A 265,6000 10 do Bierbr Riebeck 226 506
Chemn Masch Zimm 0 102 60 u Böhmische Nordbahn 5 l do do B 263,6060 4 pz Kammgarnsp 159 255Dessauer CGas 207 2 Kolheh 13 e 11 tl Gullz K I udw B 99 593 el /2 do Aſalzk Schkeud 160,000
Dtsch Gasglühl Ges 227,0003 Graz Kölhlach 5 6 UGrnrz Köllaeh do Wollkimmere iPischo Iwcespinnerei 8 1150,90 linie Binnkenn 5 123,7560 1/2 Mnrienburg Mla wies 409 zlansfelder Kux 835,09
Denut Steing IHInbbe 0 79,50 b Jura Simp kr Woeoxzth 31,2 19 Naumhurger Braunk 378,000
Fekert Alnasch Fab 9 1140,250 a 7 10oo 706 Div Bank u Kredit Akt 5 e HalleElberfeld Farbenfabr 25 449 00 b Lemberg Czernowitz 7 8 A D K 3 8ächs Kammge e g D Kr A I pr 175,006 22 n f 107 500Erdmannsdorf Spinn 1/2 96 6062 Oesterr Nordwestb 43 roi 595 o Süchs A F IIartm 107Frennd Mazenn ony 306,590 do B Eibethalb S 7 n Süchs Wehbsatuhl 234 005
Görlitzer Eisenbbed en C o 18,40 b 5 do Hankyverein 103,000 an W 238 006Grevenbroich 6 89,90b h 8 ar 5 7 7 6 Gotihaor lI rivalhb 125,902 15 a uns n P 235 006Hansa Dampfsehitf 134 90Kurek Riew 7 5 4 Kob Goth Kred Gs 5 Stamm PrHlarburg Wien Gummi 290 28 2562 Warsehau Wien 7,60 166,00 7 erpriger IIypolh B 141,900 6 8 Jaar r ed 113,506
eng ſern r7ää 4 do Krecd u 8Sparb 99,826 9 Zeuzor Par n g 160 100o Bruckenb konv /7 105,09 Iial Aleridionnnx 6 6 8ächs, Bank 135,09B U 7 nun St Pr e Westgieilienieene Anl 12 6 Awickuuer e e 17 Aceckorkane ding i

ein Lehmann 2 5 Zucker 90,00 bIloſſmaenn Stärke 12 209,50 Div Iuduatrie Papiore 23 Zuckerraft alle 190 obHotel Dich 5 65056 Vypoth Pfand u Reutenbrief pKevüng rn Eiseng 5 121corr r 9 jChemn Werkz D w 192,600 Ausl BVisenb Pr Obl
Kirchner Co 9 126,60 Anh Dezanner 1 er 579 12 Eröllw Papierfabr 227,60B 32 Aug Veplitzer 95,100Klost Röderh BRraver 10 174,50 be Berl IIyp B 6020 33223 do Schldvsehr 101 00e i Böhm Nordbahn 95,002
Köin Miüsener cony 576 00r do do u 73 2/2 Dörstew Rattm St A 63,000 4 do do Gold 101,000
Kurfürstend Ges i A r 318 00b2 er T zu a do do 59 A 99,00B Busehtlehr 1826 aifr 101 0001App Akt Ges f Fieſb 30 336,255201 II L 3 5 5 W 21 zonderm do d I01 006I Pees i p o XVI w XVII 4 1101,90626 Stier Vorz A 84 750 5 do Em 1868/71/72
Ia Tone o 10 201 90 XVIII un 931 23 Jeraer Jutesp v W ets ooo 2 Dux odenvaohMlzerei Wrede 9 70 z zu e Germania Sehwalbe 112,506 5 do Em 1871 199,756Magdebunger Baubank 5 9600 e 86 41 107 805 o Gerad Silb V St A 425 o 5 do s 1874 110 eMaeh Seeben 5 t än r i hohe u 23 i oben 4 fen z 287085 O 0 Oe p I v mr 155 159 r r 97 266 r 99,906Nenroder K t 7 un W T Kette Elbaoh O Akt 5 Prag Dux GoldNah V T do VIII S b 1905ukb 31/2 96 600 8 Körbiad Zuckerfo 127,000 5 45 Gold

75 do IX u X b uk 4 101,402 u Iaipa Baubank I v Frag Tarnas
Mit Unterhaltungsblatt
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